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HESSISCHES MINISTEFIUM DEF FINANZEN

ölientllche3 Aultragswesen;
Ausschluss von Bewerbem und Btetem wegen schweFr Verfeh-
lungen, dre rhr€ Zuverlassrgkert rn lhage stellen

Bezug - § 55 der Hessrschen Landeshaushaltsordnung
-,,Ausschluss von Be\terbern und Bletern wegen

schwerer Verfehlungen, dte lhre Zuverlasstgketf m
Frage stellen" vom 16 Februar 1995, neugelasst mtt
Erlassdatum vom 14 November 200?, erneüt bekannt
gehacht am 21 Dezember 2015 (StAnz S 13?5)

Der nachstehende Erlass wrrd wegen der Anderung gesetzLcher
Crundlagen unter Zlffer I, dareüs result)erender"i-nhaltlrcher
Anderungen und wegen Ablauls der cultlgkeltslnst erneut be-
kannt gemacht

Gemeinsamer f, underlass

Nachstehend wlrd der von der Landesreglerung am 16 Febru-
ar 1995 beschlossene und am 14 November 200? neu gefasste Er-
lass uber Vergabesperren zur Korruptronsbekampfung fur dre
gesamae hessrsche Landesverwaltung bekanntgemacht. er lst ge-
maß § 55 Abs 2 der Landeshaushaltsordnung von der Behorden
d€s Landes Hessen anzuwenden

1 Grundsatz
Dre Zuverlasstgkett von Bewerbern und Bretern tst s/esent-
hches Krrterrum be1 der Vergabe olfenthcher Aultrage AuI
der Grundlage dreses Erlasses rn Verblndung mlt §§ 123,
124 GWB und § 6e EU VOB/A, § 2 Abs t, § 6a Abs I In Ver-
bmdung Init § 6a Abs 2 Nr 7 und I rn Verblndung mrt s 16
Abs 2Nr 3 VOB/A, § 2 Abs 1, § 6 Abs 5c und d rn Verbrn-
dung m't § 16 Abs 4, VOL/A, § 42 Abs I VgV. § 46 Abs z
Sektvo, §§ 23, 24 VSVgV § 26 Abs I KonzVgV mussen bzw
konnen Bewerber, Bleter und Unternehmen, le nachdem,
welche der o g Vorschrlften rm Rahmen ernes Ausschluss-
verfahrens heranzuzrehen l§t, von der Terlnahme am Wettbe-
werb ausgeschlossen werden, wenn src elne, der ln den vorge-
nannten Vorschrrften aufgeführten schweren Vedehlungen
begangen haben Daruber hrnaus gelten drese Grundsat-
ze aurh ber sonstlgen Vergaben von ollenthchen Auftragen,
zum Bersprel ber Werkvertragen fur Planungslerstungen ünd
anderen Drenstlelstungen Unbeschadet andererRegetungen
wlrd als Vergabenchthnre rach s b5 Abs 2 LHO beatrm;t

2 Nachweis votr Ausschlussgrurdetr
Der Nachwers grlt als erbracht, wenn dre Verfehlung zu erner
rechtskraftrgen Verurterlung oder erner Geldbuße nach § 30
des Gesetzes uber Ordnungs,ntdngkelten gefuhrt hat, un-
bestrrtten rst oder ern Gestandnrs rn ernem Erhtttlungs-
verfahren vorllegt Ebenso kommen fur den Nachwers a1e
Feststellungen der Karteltbehorde und deren Unterlagen,
rnsbesondere Bußgeldbescherde rn Betracht Inwrewert Er-
mlttlungsunterlagen der Staatsanweltschalt zum Anlass
fur den Ausschluss von Bewerbern oder Unternehmern ge-
nommen qrerden konnen, rst vom Vorhegen bewerskraltrgen
Materals äbharglg VerdaeltsnoDerte atlern koanen nricht
ausschlaggebend sem Im Ubrrgen kommen fur dre Beurtet-
lung des Sachverhalts alle geergneten Feststellungen zum
Beßprel rn Haftbefehlen, von Rechnungsprulungsbahorden,
elner Innenrevlslon, beauftragter Cutachter sowre etgene
Feststellungen der Drenststelle-n ln Betracht -

3 Folgen eitrer Verfehllrng
3 1 Bewerber, Breter oder Unternehmer, dre erne der tn den vor-

genannten Vorschrrften aulgeluhrten Verfellungen began-
gen haben, werden bel Aultrqgen, dre von Drenststelle; des
Landes erterlt werden oder rm Wesentlrchen aus Zuwendun-
gen des Landes bezahlt werden, grundsatzLch von der Terl-
nahrne arn Wettbewerb ausgeschlossen, das herßt, sre smd ber
olfenthcher Ausschrelbung mcht zurn Wettbe\rrerb zugelas-
sen und bel beschrankter Ausschrelbung oder lrerhandlger
Vergabe nrcht zur Angebotsabgabe aufzulordern Aufträge
aufgrund berelts vorhegender Angebote durlen rhnen nrcht
mehr ertellt werden

3 2 Wer von der Terlnahme am Wettbewerb ausgeschlossen rst,
kann auch nrcht als Nachunternehmer oder rn Arbeltsge-
melnschaften elngesetzt werden

3 3 Uber dle sonstrgen Folgen, zum Bersplel lur laufende Auftra-
ge (h1er msbesondere Kuldrgung aus wrchtrgem Grund) oder
firr Nachtragsauftrage, und uber dre Frage des Ausschlus-
ses von verbundenen Frrmen, solerl mrt erner Umgehung des
Ausschlusses uber solche Flrmen zu rcchnen tst, ßt rm Etn-
zellall zu entschelden

4 Verfahren beim Ausschluss
4 1 Der Ausschluss wrrd tn der Regel von der Mrttelbehorde oder

von der Dlenststelle ausgesprochen, m deren Zustardrgketts-
bererch dle Verfehlung festgestellt wurde Dre ubergeordne-
te, Behorden werden vor dem Ausschluss auf dem Dprstweg
unterrlchtet

4 2 Dre betroflenen Bewerber oder Unternehmer erhalten vor
threm beabsrchtlgten Ausschluss Gelegenhert hrerzu rnner-
halb emer angemessenen Frlst Stellung zunehmen Dle Ent-
scherdung wrrd rhnen schnftlrch mltgeterlt

4 3 Ern Ausschluss von der Tellnahme am Wettbewerb erfolgt
nrcht, wenn des Unternehmen nachgewresen hat, dass es

- fur.reden durch etrre Verfehlung verursachten Schaden
elnen Ausglerch gezahlt oder srchzur Zahlung ehes Aus-
glelchs verpfl rchtet hat,

- dre Tatsachen und Umstande, dre mlt der Verfehlung und
dem dadurch verursachten Schaden rn Zusammenhang
stehen, durch erne aktlve Zusammenarbett mrt den Er-
mrttlungsbehorden und dem offentltchen Auftraggeber
umfassend geklat hat, und
konkrete technrsche, organlsatonsche und personelle
Maßnahmen ergrrlfen hat, dle geergnet snd, wertere Ver-
Jehlungen zu velrnelden

4 4 Ber der Ausschlussentscherdung slnd Jewerls dre Besonder-
herten des Etnzelfalls zu beachten Hrerber \uerden die vom
Unternehmen ergrrf lenen SelbstrermgungsmaßnahEen be-
wertet und dre Schwere sowre dre besonderqn Umstande der
Verlehlung berucksrchtrgt, unter andereh Schadensumlang,
Gestandnrs. Umlang und Dauer des strafbare[ und kartell-
rechtswrdngen Verhaltens, Wrederholulgstaterschaf t, Zelt-
ablauf sert der letzten Tat, Mltverantwortung rn der Sphare
des Aultraggebeß

4 5 Ber Verlehlungen nach § 123 Abs 1 GWB und § 123 Abs 4
Satz I CWB kann ausnahmswerse von ernemAusschluss ab-
gesehen werden, wenn dles aus zwrngenden Grunden des
offentlchen Interess€s geboten 1st (zurn Belsptel oblektrv
drlngender Beschaffungsbedarf, der nur von dem auszu-
schleßenden Ünternehmen gedeckt werden kanü) Drese Re-
gelung lst eng auszulegen und nach pflrchtgemaßem Ermes-
sen durch den Aultraggeber zu entscherden
Istern Ausschlussnach § 123 Abs 4 Satz I GWB oflen-sicht-
hch unverhaltnrsmaßrg, so kann hrervon ebenfalls ab-gese-
hen werden
Bel Vedehlungen nach § 124 cWB rst durch den Auftragge-
ber lnsbesondere der crundsatz der Verhaltnlsmaßrgkert zu
beachter Daher sollten klernere Unregelmaßrgketten nur m
Ausnahmelallen zuln Ausschluss ernes Unternehmens tuh-
ren, allerdrngs konnen wrederholte Falle klemerer Unregel-
rraßrgkerten ernen Ausschluss rechtlertlgen Der betrellende
Bewerber bzw Unternehmer rst au' den festgestellteü Sach-
verhalt und dle lm Wrederholungsfall zu erwartenden Kon-
sequenzen schTrf tllch hrnzuwersen

5 Wi€derzulassung nach Ausschluss
51 Eine Wrederzulassung des ausgeschlossenen Bewerbers lst

erst dann moghch, wenn erwartet werden kann, dass selne
Zuverlassrgkert wreder gegeben rst

5 2 Davon lst auszugehe[, wenn d1e 1n Nr.4.3 aufgeluhrten
Selbshermgungsmaßnahmen ergrrffen wurden und erne an-
gemessene Sperrfrr§t von sech§ Monaten ver§trrchen rst
Dre Besonderhelten des Ernzellalls srnd Jewerls zu beruck-
srchtrgen

5 3 Dre mederzulassung rst vom Bewerber bzw. Unternehmer
ber der Drenststelle schrlftllch zu beantragen, dre drc Sper-
re ausgesprochen hat Drese unterrrchtet drc ubelgeordneten
Behorden vor threr Entscherdung
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5 4 Wenn ern Unternehmen, ber dem ern Ausschlussgrund vor-
lrcgt, kerne oder kerne ausrerchenden Selbstremrgungsmaß-
nahmen ergrlffen hat, darl es

- ber VorLegen ernes nach § 123 GWB oder rn entsprechen-
der Anwendung ausgesprochenen Ausschlusses hochstens
funf Jahre ab dem Tag der rechtskrafttgen Veru erlung
von der Terlnahme an Vergabeverfahren,

- bel Vorhegen ernes nach § 124 cWB oder rn entsprechen-
der Anwendung ausgesprochenen Ausschlusses hochstens
drer Jahre ab dem betrellenden Erelgnrs von der Te nah-
me an Vergabeverfahren

ausgeschlossen werden

6 Melde- und Inforhationsstelle fur Vergabeausschlusse
61 Ber der Oberfrnanzdtrektron franklurt am Marn tst erne

Melde- und Informatlonsstelle fur Vergabeausschlusse rm
Relerat lur Korruptlonsschutz elngerlchtet
Anschrrft OberffnanzdlrektroflFranklurtamMarn

- Referat Ba 5
Melde- und Inlormatronsstelle
Postfach 11 14 31
60049 Frankfurt am Marn
Zum cottschalkhol S

60594 Frankfurt am Marn
Telefon (069) 58303-2574
Telefax (069) 58303-2591
E-MarI MIS@ofd hessen de

Meldungen und Abfragen von Ausschlussen sollen vordnng-
Lch auf elektronlschem Weg uber drc vorstehend genannie
E-Marl-Adresse erlolgen

6 2 Der Ausschluss vom Wettbewerb wrld der Metde- und Inlor-
matronsstelle wrc folgt mrtgeterlt
Ausschluss ausgesprochen von
1 Behorde
2 Datum
3 Aktenzerehel
4 Nahe ernes Änsprechpartners
5 Tel -Nr des Ansprechpartners
6 Umlang des Ausschlusses
7 betroffenesUnternehmen
I Gewerbezwerg/Branche
I Anschrrlt
10 llandelsreglster-Nr

- falls bekannt
6 3 Ber geplanten Vergaben mtt ernem Wert uber 15 000 Euro ber

Drenstlerstungsauitragen, etnem Wert uber 25 000 Euro bel
Lreferauftragen bzw emern We uber 50 OOO Euro bet Bau-
auftragen lragt dre Vergabestelle vor der Vergabe ber der
Melde- und Inlormatronsstelle nach, ob dle fur dle Vergabe
m Aussrcht genommene Flrma vom Wettbewerb ausgeschlos-
sen lst Ist dles der FaIl, ubermrttelt dre Melde- und Infor-
matronsstelle der Vergabestelle dle vorstehend bezerchneten
Daten uber den Ausschluss
Ber Beschrankten Ausschrerbungen oder Frethandlgen Ver-
gaben oberhalb der genannten Wertgrenzen srnd entspre-
chende Anfragen bezughch des gesamten vorgesehenen Bre-
terkrerses schon vor der Aulforderung zur Abgabe ernes
Angebotes an dle Melde- und Informatronsstelle zu rrchten
Ber geplanten Vergaben unterhalb der genannten Wertgren-
zen steht dle Anfrage rm pfllchtgemaßen Ermessen der Ver-
gabestelle
Dre vorgenannten Wertgrenzen bezrehen srch auf den Aul-
tragswert nach Abzug der Umsatzsteuer

6 4 Über dle Wrederzulassung ernes Bewerbers wrrd dre Melde-
und Informatrcnsstelle unterrrchtet Drese vernrchtet sodann
drc be1ür vorhegenden Argaben uber den Ausschluss

? Eigenerklarung des Bicte$
Vor Vergaben mrt elnem Wert ubel 10 000 Euro tst von den
Bretern elne Erklarung zu verlangen, dass drese nrcht von
der Tellnahme am Wettbewerb eusgeschlossen srnd
Breter und Aultragnehmer slnd verpflrchtet, entsprechende
Erklarungen auch von besuftragte[ Drrtten zu fordern und
vor Zuschlagserte ung bzw spatestens vor Zustrmmung des
Auftraggebers zur Werterbeauftragung vorzulegen, ber ge-
mernschaftLchen Bretern srnd drese von Jedem Mltghed ab-
zugeben
Koplen oder Bezugnahmen aul bererts vorhegende Erklarun-
gen srnd zugelassen, sowelt drese nrcht alterals zwolfMona-
te srnd, keme Anhaltspunkte fur Zwerlel an rhrer Rrchtrg-

kelt bestehen und wenn nlcht ausdruckhch etwas anderes
bestrmmt wurde
Sowert Angebote drese Erklarungen Drcht vollstandrg ent-
halten und dlese Erklarungen auch nrcht brs zur Zuschlags-
erte ung vodregen, srnd sle von der Wertung auszuschlrcßen,
werl sre unvollstandrg srnd und nlcht dle Vertragsbedlngun-
gen eüullen Entsprechendes gllt fur dre nachvertraghchen
Wertervergaben

8 Beachtung des Ausschlusses bei kunltigen Vergaben
Machen Bewerber ln elnem neuen Vergabeverfahren d1e
Rechtswldrlgkelt des gegen sre verhangteu Vergabeaus-
schlusses geltend, werden sle aufdre Moghchkert verwrcsen,
ber der zustandtgen Stelle lhre Wrederzulassung zu bean-
tragen Solange der Ausschluss nrcht aulgehoben oder aus-
gesetzt rst, blerbt er fur kunlttge Vergabeverlahren brndend

Zuwendungsempfanger
Dle Stelle, dre Zuwendungen fur Prolekte vergrbt, dre rm We-
senthchen aus Mltteln des Landes bezahlt werden, regelt rm
Bewrlhgungsbescherd, ob und wlewelt der Zuwendungsemp-
fanger dre vorgenannten Regelungen anzuwenden hat Dre
Anwendung dreser Regelungen soll dem Zuwendungsemp-
fanger ln der Regel aufgegeben werden, rÄrenn er zur Anwen-
dung der VOLIA oder der VOB/A verpfllchtet wlrd
Ber Anfragen ernes Zuwendungsemplangers tm Slnne von
Zrlfer 6 3 1st elne Kopre des Zuwendungsbescherdes belzu-
fugen

l0 Emplehlung
Den Gemernden und cemehdeverbanden und den der Auf-
slcht des Landes unterstehenden Korperschaften, Anstalten
und Stlltungen des offentlchen Rechts sowte den offentlr-
chen Unternehmen auf dem cebret der Wasser-, Energle- und
Verkehrsversorgung wlrd empfohlen, drc vorstehende Rege-
Iung anzuwenden
Ber entsprechender Anwendung slnd sre zu Mltte ungen an
dle ber der Oberfinanzdfektlon Franklurt a M erngenchte-
te Melde- und Inlormatronsstelle und zu Ablragen ber dreser
Stelle berechtrgt (vgl Zrller 6)

Erne entsprechende Anwendung verpfltchtet Fdoch nrcht, 1n
ergenen Angelegenherten ebenfalls etnen Ausschluss vorzu-
nehmen, falls eln solcher von der Melde- und Inlormattons-
stelle mltgeterlt worden lst, vlelmehr besteht d1e Verpflrch-
tung, msowet erne ergene Ermessensentscherdung zu trcflen

11 Maßnahmcn des Bundes
Drcser Erlass grlt auch fur Maßnahmen des Bundes und Drrt-
ter, dre vom Land rn Auftragsverwaltung ausgefuhrt werden,
solern srch aus den Vorschrlften des Aultraggebers nrchts
anderes erglbt

12 Inkrafttret€n, Außerkralttrelen
Dreser Erlass trrtt m1t Wrrkung zum I Januar 20lS m Kraft
Er tDtt mrt Ablauf des 31 Dezember 2020 außer Kraft

Wresbaden, den 12 Dezember 20l?
Hessische Staatskatrzler
Z 13a
Hessisches Mmisterru[r des Intrern und
fur Sport
IA18-3v
Hessisches Ministedum det Finanzen
o 1094 a -101-Iv 12
Hessisches Ministedum der Justiz
4tt0-IIJ4-201/93
Hessisches Kultusminrsterium
IA6-000/4110-151
Hessrsches Minislerium furWissenschaft
rrnd Kunst
ztt050/06/2-40
Hessisches Ministerium fur Umwelt,
Klimaschutz, Landwrrtschoft und Ver-
braucherschutz
I A7 -70
Hessisches Minist€iium frir Sozial€s und
Integralion
I5-0?d0300
Hessrsches Ministerium lur Wirtschsft,
Energie,Verkehr und Landeseutwicklung
UIa6-60a 18-37-06
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